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Beitrag von „grungy“ vom 28. März 2025 07:43

Stress dich bitte nicht, es ist nicht die freie Wirtschaft. Es kann auch sechs Monate dauern.
Nimm es als Erholungszeit und probiere zu „genießen“.

Ich darf dich auf eine „Falle“/Kniff hinweisen, der teilweise angewandt wird: Teile der/dem AA
ganz konkret mit, was die Kriterin für deine Gesundung sind! Teilweise fordern Dezernate
„Konkretisierungen“ des Gutachtens an, in denen sie ihre Schlupflöcher unterbringen zu
suchen. Bis zur juristischen Prüfung sind diese nie aufrecht erhalten worden, aber den
Druck/Ärger kann man sich gerne sparen ersparen, wenn man sehr deutlich einschränkt…

Bleib/werde weiter gesund! ��

1
https://www.lehrerforen.de/thread/67356-ptbs-und-panikst%C3%B6rung-nach-
dienstunfall/?postID=894734#post894734

https://www.lehrerforen.de/thread/67356-ptbs-und-panikst%C3%B6rung-nach-dienstunfall/?postID=894734#post894734
https://www.lehrerforen.de/thread/67356-ptbs-und-panikst%C3%B6rung-nach-dienstunfall/?postID=894734#post894734

